Werdenbergschule blickt positiv in die Zukunft
[bookmark: _GoBack]Hohe Anmeldezahlen, drei neue fünfte Klassen und Nominierung für den Würth Bildungspreis
Die Werdenbergschule blickt mit großer Freude und Zuversicht auf das kommende Schuljahr 2026/27. Die Anmeldezahlen für die neuen fünften Klassen zeigen deutlich: Das pädagogische Konzept der Schule überzeugt. Aufgrund der sehr positiven Entwicklung werden im neuen Schuljahr drei fünfte Klassen eingerichtet.
Diese hohe Nachfrage ist ein starkes Zeichen des Vertrauens, das Eltern und Familien der Werdenbergschule entgegenbringen. Sie bestätigt zugleich, dass das schulische Konzept mit seiner Verbindung aus fachlicher Qualität, individueller Begleitung und zukunftsorientierter Bildung sehr gut angenommen wird.
Die Werdenbergschule setzt auf ein modernes und erfolgreiches Schulprofil, das Schülerinnen und Schüler nicht nur fachlich stärkt, sondern sie auch in ihrer persönlichen Entwicklung begleitet. Genau diese ganzheitliche Ausrichtung macht die Schule für viele Familien attraktiv und sorgt für eine nachhaltig positive Entwicklung.
Ein weiterer bedeutender Erfolg unterstreicht diesen Weg: Die Werdenbergschule wurde für den Würth Bildungspreis nominiert. Bereits im Juli steht die erste Zertifizierungsrunde an. Die Nominierung ist eine besondere Anerkennung für die engagierte Arbeit der gesamten Schulgemeinschaft und würdigt das innovative Bildungsverständnis der Schule.
Für die Werdenbergschule ist diese Entwicklung Bestätigung und Ansporn zugleich. Die hohe Zahl an Anmeldungen sowie die Nominierung für einen renommierten Bildungspreis zeigen, dass die Schule mit ihrem Konzept den richtigen Weg eingeschlagen hat. Schulleitung, Kollegium und alle Mitarbeitenden freuen sich darauf, die neuen Schülerinnen und Schüler im kommenden Schuljahr willkommen zu heißen und den erfolgreichen Weg der Schule weiterzuführen.

